
 

Bericht über das 10.Treffen der AG Ärztinnen in der Reproduktionsmedizin (ÄRE) in 

Weimar 
 
Vom 16. bis 18.Mai 2014 fand unser 10.ÄRE-Wochenende in Weimar statt. 
Der Einladung zu diesem Jubiläum folgten 25 Mitglieder und Interessenten. 
 
Besonders gefreut hat uns die Anwesenheit von Frau Prof. Liselotte Mettler, die als 
langjährige Reproduktionsmedizinerin über den Aufbau der Reproduktionsmedizin in 
Deutschland, aber auch über Gegenwart und Zukunft referierte.  
 
Frau Prof. Sabine Kölle, die jetzt in Dublin tätig ist, berichtete in bekannter unterhaltsamer 
Weise über die ART in der Tiermedizin und zog Parallelen zu reproduktionsmedizinischen 
Behandlungen beim Menschen. 
 
Frau Prof. Monika Bals-Pratsch aus Regensburg referierte über frauengesundheitliche 
Aspekte und ART, wobei Schwerpunkte die Behandlung der Insulinresistenz im 
Zusammenhang mit PCO, die Vitamin D - Substitution und die Optimierung der 
Schilddrüsenfunktion darstellten. 
 
Frau Dr. Angelika Eder aus Regensburg gab einen Überblick über den Verein Netzwerk 
Embryonenspende, der 2013 in Bayern gegründet wurde und zum Ziel die Förderung der 
Vermittlung von zur Spende freigegebener befruchteter Eizellen oder Embryonen an 
ungewollt kinderlose Paare hat, die medizinisch und biologisch nicht in der Lage sind, auf 
natürliche oder reproduktionsmedizinische Art Kinder zu zeugen. 
 
Nach allen Vorträgen wurde intensiv diskutiert. Die aktuelle Information und die  
Praxisrelevanz der Vorträge wurden von allen Teilnehmerinnen sehr positiv bewertet. 
Abschließend soll schon jetzt auf unsere Mitgliederversammlung mit Vorstandswahl 
hingewiesen werden, die im Rahmen des IVF-Treffens im kommenden Dezember in 
Stuttgart stattfinden wird. 
Wir würden uns freuen, noch mehr aktive Mitglieder der ÄRE zu treffen, die bereit sind, im 
Vorstand mitzuarbeiten.  
Herzlich eingeladen sind natürlich auch Ärztinnen, die noch nicht Mitglied der ÄRE sind, sich 
aber für unsere Arbeitsgemeinschaft interessieren und so mit uns in näheren Kontakt treten 
und Erfahrungen austauschen können. 
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